"Heart Devils" machen teuflisch gute Musik

VON GABI ADRIAN – RP-online vom 23.06.2010 

Rheinhausen (RP) Während die Hofkonzertbesucher in der vergangenen Woche Sommerstimmung genießen durften, meinte es Petrus am Montagabend nicht so gut mit ihnen. Trübes Wetter und kühle Temperaturen waren angesagt. 




Auch Lieder vom King wurden gespielt. Foto: AFP

Die Bandmitglieder der "Heart Devils" sorgten jedoch von Anfang an für gute Stimmung und heizten den Besuchern mit ihren Songs dermaßen ein, dass die kalte Witterung sehr bald vergessen war.

Gespielt wurden rockige Songs im Stil der Everly Brothers oder von Johnny Cash, Elvis Presley oder den Beatles. Das Publikum war begeistert. Viele erkannten Lieder aus ihrer Jugend, die die "Heart Devils" neu interpretierten, etwa "Wings of a Nightingale", das Paul McCartney komponierte und von den Everly Brothers gesungen wurde. Das bekannte "All I Have to Do is Dream" brachte viele zum Träumen. Richtig rockig wurde es mit Elvis' Song "We gonna Move" aus dem Film "Love me Tender". Da blieb kein Fuß ruhig, auch wenn aus Platzmangel im Büchereihof nicht getanzt werden konnte.

230 Besucher zählten die Veranstalter am Montagabend – ein neuer Rekord. Und alle Gäste wurden nicht nur mit fetziger Musik, sondern auch mit vielen flotten Sprüchen und Späßen auf der Bühne belohnt.

Rolf Kaudelka, charismatischer Sänger und Gitarrist der "Heart Devils", ist bekannt für seine Showeinlagen und Publikumsaktionen. Er tanzt auch schon mal mit der Gitarre auf dem Tisch. Diesmal legte er einen flotten Rock'n'Roll auf's Parkett – im Arm nicht etwa eine schöne Frau, sondern seine geliebte Gitarre. Unterstützt wurde er von Thomas Szalaga an den Akustikgitarren und Joachim Heinemann am Kontrabass.

Die noch junge Band (sie gründete sich 2007) arrangiert die Stücke bekannter Musiker um. Dabei ist es den Musikern wichtig, nur akustische Instrumente einzusetzen, ohne Verstärker. "Man ist ja auch nicht mehr der Jüngste und hat so seine Rückenprobleme" scherzte Thomas Szalaga. Da wolle man sich nicht mit den schweren Verstärkern und Boxen abplagen.

So ist der "Good Acoustic Rock'n' Roll" zum Markenzeichen der Band geworden. Der Name ist Programm: Die "Heart Devils" gehen zu Herzen und machen einfach teuflisch gute Musik.

